Bahnlbergang Brunnenstlickweg
Karlsruhe Ruppurr
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Tagesordnung

Vorstellung des Projektes

= Aufgabenstellung

= Variantenuntersuchung
=  Umweltuntersuchungen
= \orzugsvariante

= Visualisierung

=  Empfehlung

Ruckfragen und Diskussion
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Gliederung

= Aufgabenstellung

= Variantenuntersuchung
=  Umweltuntersuchungen
= Vorzugsvariante

= Visualisierung

= Empfehlung
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Schliel3zeiten im Vergleich
Alte und neue Sicherungstechnik

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 4 Karsruhe



Aufgabenstellung

Anlass

Altersbedingte Erneuerung der Sicherungstechnik

= Aufgrund fehlender Ersatzteile muss die Sicherungstechnik erneuert werden

= Aktuell: Zug fahrt Uber Kontakt — Schranken schlie3en — Zug fahrt Gber weiteren Kontakt — Schranken 6ffnen
= Nach Modernisierung: Zug darf erst in den Block einfahren, wenn Schranken des Bahnibergangs geschlossen sind

= Schliel3zeiten verdoppeln sich — von 15 auf 30 Minuten je Stunde (gemaR Studie von 2011)
= Sperrzeitblécke von 10 bis 15 Minuten, in denen die Schranken nicht 6ffnen

Erhdhtes Gefahrdungspotential durch Umgehen der Schranken aufgrund von
langeren Schliel3zeiten

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 5 Z.
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Aufgabenstellung

Verkehrszahlen — Zugverkehr (beide Richtungen)

Bestand: 288 Zige

m Personenfernverkehr

= Personennahverkehr
= Glterverkehr

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

Prognose 2030: 247 Zlge

m Personenfernverkehr

m Personennahverkehr
= Glterverkehr



Aufgabenstellung

Verkehrszahlen — Straldenverkehr (beide Richtungen)

Bestand: (zahiung 2022)

897 Querungen pro Tag

02.10.2024

%

m zu Ful® Gehende
m Radfahrende
m Kfz

© Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

Prognose 2030:
915 Querungen pro Tag

%

m zu Ful® Gehende
m Radfahrende
m Kfz



Aufgabenstellung
Anlass

Ursprungsplanung durch Deutsche Bahn, 2011

= Planungsausschuss bevorzugt empfohlene Vorzugsvariante Bricke
= Deutsche Bahn stellte Planung aufgrund fehlender finanzieller Mittel ein

Neuaufnahme der Planung durch die Stadt Karlsruhe, 2020
aufgrund der abgangigen Signaltechnik

= Planungsausschuss:
Information Uber Neuaufnahme der Planung (2020)

= Bauausschuss:
Zustimmung zum Abschluss der Planungsvereinbarung
sowie Vergabe der Planungsleistungen (2020 und 2022)

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Aufgabenstellung

Grundsatzliche Maoglichkeiten

1. Schliefung des Bahnubergangs

2. Erhaltung des Bahnubergangs und Modernisierung der Sicherungstechnik

3. Neubau eines Kreuzungsbauwerks (Brlicke oder Unterfihrung)

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 9



Aufgabenstellung
Grundsatzliche Maoglichkeiten

2. Erhaltung des Bahnubergangs und
Modernisierung der Sicherungstechnik

= Schliel3zeiten verdoppeln sich je Schliel3vorgang

= Kostentragung durch Bund, Deutsche Bahn und
Land Baden-Wirttemberg

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Aufgabenstellung
Grundsatzliche Maoglichkeiten

3. Neubau eines Kreuzungsbauwerks
(Brlcke oder Unterfihrung)

= Stral3enbricke
= StralRenunterfihrung (doppelt so teuer)

= Bund/ Deutsche Bahn / Land Baden-Wirttemberg tragen die Kosten
der wirtschaftlichsten genehmigungsfahigen Losung

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Aufgabenstellung
Charakteristik des Planungsraumes

Landschaftsschutz / Artenschutz
Landwirtschaftliche Nutzflachen
Aussiedlerhofe

Kleingarten

Auslaufer des Hardtwaldes (FFH-Gebiet)

Alb und andere FlieRgewasser
Uberflutungsflachen zwischen Gleisen und Alb
Bauen im Bereich der Deutschen Bahn

Bebauungsplanverfahren
~oport- und Freizeitflachen am Brunnenstickweg*

Radschnellverbindung Karlsruhe-Ettlingen
Hochspannungsleitungen

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Gliederung

= Variantenuntersuchung
=  Umweltuntersuchungen

= Vorzugsvariante

= Visualisierung

= Empfehlung
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Variantenuntersuchung
Sicherer Begegnungsverkehr | Begegnungsmaoglichkeiten

AuRerhalb des Bauwerks I/ I

= 4,50 Meter Fahrbahnbreite plus 2 x 0,5 Meter Bankett = J | |
= Kfz-Begegnungen wie heute modglich

Im Bauwerksbereich

= Fahrbahnbreite 7 Meter
= alle Kfz-Begegnungen moglich

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 15



Variantenuntersuchung

Bricken
Maogliche Linienfihrungen
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Variantenuntersuchung

UnterfUhrungen
Maogliche Linienfihrungen
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Variantenuntersuchung
Beurteilung der Linienfihrungen — Ergebnis

= Sichtverhaltnisse

= Inanspruchnahme von privaten Grundstucken

=  Konflikt mit Freileitungen

= Eingriff in Streuobstbestande/Biotopstruktur »
= Eingriff ins Landschaftsbild

= Eingriff in den Bahnbetrieb

© Obermeyer Infrastruktur
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Variantenuntersuchung

Vier Untersuchungsvarianten

= Variante BO1
= Variante BO2
= Variante BO3a
= Variante U03

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Variantenuntersuchung
Variante BO1

e

Erhohung der Freileitungen

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 20 Karlsruhe



Variantenuntersuchung
Variante BO1
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Variantenuntersuchung
Variante B02
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Variantenuntersuchung
Variante BO3a
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Variantenuntersuchung
Variante UO3
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Variantenuntersuchung
Variante UO3
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Variantenuntersuchung
Zusammenfassung Untersuchungsvarianten: Technische Daten

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 26



Gliederung

=  Umweltuntersuchungen
= Vorzugsvariante

= Visualisierung

= Empfehlung

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Umweltuntersuchungen
Was ist eine Umweltvertraglichkeitsstudie ?

Eingriffe in Natur und Landschaft sind
nach § 13 Allgemeiner Grundsatz BNatSchG

Erhebliche Beeintrachtigungen von Natur und Landschatft
sind vom Verursacher vorrangig zu vermeiden.,

Vermeidungs- beziehungsweise Minimierungsgrundsatz!

Erfassung und Bewertung der Schutzguter nach § 2 UVPG

Mensch, insbesondere die menschliche Gesundheit

Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt

Flache, Boden, Wasser, Luft, Klima und Landschaft

kulturelles Erbe und sonstige Sachgiter sowie

die Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgttern

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

Betroffenheit der Schutzgtiter

Ermittlung, Beschreibung und
Bewertung der Umweltauswirkungen

Ziel:
Umweltvertraglichste Variante

L
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Umweltuntersuchungen

Betroffenheit der Schutzguter — beurteilungsrelevante Kriterien

Mensch, insbesondere
die menschliche Gesundheit

Inanspruchnahme siedlungsnaher Erholungsraum
Inanspruchnahme von Wohngebauden
Inanspruchnahme von Kleingarten

Keine erheblichen Unterschiede
bezlglich Immissionen

Kulturelles Erbe
und sonstige Sachguter

Keine Betroffenheiten und Unterschiede

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Umweltuntersuchungen

Betroffenheit der Schutzguter — beurteilungsrelevante Kriterien

Tiere, Pflanzen
und die biologische Vielfalt

Verlust von Biotopstrukturen hoher Bedeutung
Eingriffe in geschitzte Streuobstbestande
Verlust von Biotopentwicklungspotential

Verlust von Habitatsstrukturen von Vogel und Fledermause
und Erhdhung des Kaollisionsrisikos bei Briickenvarianten

Inanspruchnahme wertvoller Habitatsflachen und Verschattung
von Lebensraumen fir Falter, Heuschrecken und Reptilien

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Umweltuntersuchungen

Betroffenheit der Schutzguter — beurteilungsrelevante Kriterien

= Dauerhafte Inanspruchnahme von Flachen
= Netto-Neuversiegelung
=  Flacheninanspruchnahme fir Stralenb6schungen und Bankette

Boden

= Versiegelung und Teilversiegelung von Boden
= Bodenumlagerung und -verdichtungen
= Bodenabgrabungen

= Verlust von potenziellen Bodenauftragsflachen
fur AusgleichsmalRnahmen

Wasser

= |nanspruchnahme Retentionsraum
= Eingriff in den Grundwasserkorper
= Verlust an Infiltrationsflache

© Modus Consult
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Umweltuntersuchungen

Betroffenheit der Schutzguter — beurteilungsrelevante Kriterien

= Verlust von Strukturen mit sehr hoher Bedeutung
fur die lokale Immissionsschutzwirkung

= Neuversiegelung in Kaltluftentstehungsgebieten

= Verlust von Flachen mit hoher Bedeutung und Empfindlichkeit
fur die lufthygienische Ausgleichsfunktion

Landschaft
= Erhebliche Beeintrachtigung tags und nachts
durch technische Uberformung des Landschaftsbildes
= Barriere- und Zerschneidungswirkung in der Landschaft

= |nanspruchnahme von Flachen in Landschaftsbildeinheiten mit
hoher Bedeutung

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Umweltuntersuchungen
Gesamtbewertende Betrachtung

Der zu betrachtende Untersuchungsraum und die zu
beurteilenden Varianten weisen einen punktuellen
Eingriffsbereich auf, der nur wenig differiert und daher
teilweise nur sehr geringe Unterschiede bestehen.

Daher liegen die Bewertungen dicht beieinander.
Differenzierung zwischen Biotope und Artenschutz, da sich hier
differierende Beurteilungen bei der Variantenbetrachtung ergeben.

Die verbal-argumentative Bewertungen der Varianten bezogen
auf die einzelnen Schutzguter werden im dargelegten
Gesamtvergleich wiederum gleichwertig zueinander betrachtet.

Daraus ergibt sich folgende Reihenfolge:

Rang 1: Variante B02
Rang 1: Variante U03
Rang 3: Variante BO1

Rang 3: Variante BO3a

© Modus Consult

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

33

L

Karlsruhe



Umweltuntersuchungen
Gegenuberstellung der vertraglichsten Varianten BO2 und U03

Variante B02 Variante UO3

Biotope: Landschaftsbild:
geringerer Verlust von Biotopstrukturen hoher Bedeutung geringste Beeintrachtigung, da keine kinstliche Uberformung durch
und kein Verlust an geschiitzte Streuobstbestande ein Brickenbauwerk und keine zusatzliche Belastung des bereits

stark vorbelasteten Landschaftsraum

Boden: Artenschutz:
geringster Flachenanteil an Verdnderung von Bodenfunktionen kein Kollisionsrisiko, keine Verschattung und keine Zerschneidung
der Geholzstrukturen

Mensch:
geringste Inanspruchnahme von Erholungsraum
und keine Inanspruchnahme von Wohngebauden

Landschaftsbild: Flache:
Brickenbauwerk grof3te Beeintrachtigung als zusatzliche grof3te Netto-Neuversiegelung
Belastung des bereits stark vorbelasteten Landschaftsraums

Boden: grofiter Verlust an Bodenfunktionen

Wasser: grof3ter Eingriff in den Grundwasserkérper

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 34 Kaﬂsr/uﬁ



Gliederung

Vorzugsvariante
Visualisierung
Empfehlung

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Vorzugsvariante
Zusammenfassung Untersuchungsvarianten: Bewertung

Kriterium Variante B0O1 Variante B02 Variante B03a Variante U03

Baukosten circa 15 - 18 Millionen Euro = circa 15 - 18 Millionen Euro = circa 15 - 18 Millionen Euro  circa 30 - 35 Millionen Euro

Entwurfs- und Sicherheits- 3,20 o - : Sie o | . — . _

technische Bewertung Bewertet wurden die Sichtverhaltnisse, die Begegnungsmaoglichkeiten, die Umwege, die Erdmassenbilanz und die voribergehende
Flachen-inanspruchnahme mit einfacher Gewichtung.

Bautechnik Bewertet wurden die Unterbauten/Grindung, die Robustheit, die Dauerhaftigkeit, die Nachhaltigkeit (CO2-Emission des Betons)
und die Erhaltungsfreundlichkeit mit dreifacher Gewichtung.

Kosten Bewertet wurden die Investitionskosten, die Unterhaltungskosten pro Jahr und die Kostensicherheit bezogen auf die
Investitionskosten mit zweifacher Gewichtung.

Baudurchfihrung / -betrieb Bewertet wurden das Bauverfahren, der Sperrpausenbedarf, der Eingriff in die Bahnanlagen, die bauzeitliche Einschrankungen der
Anlieger, die Bauzeit und die Abstimmung der BaumaBnahmen Dritter mit dreifacher Gewichtung.

- 8,67 9,67 8,67 9,67

Eingriffe in Umwelt u. . i} . . i i} .

Landschaftsbild Bewertet wurden die Schutzglter Mensch, Biotope und Tierlebensraume, Artenschutz, Flache, Boden, Wasser, Klima / Luft, Sach-
und Kulturguter, sowie das Landschaftsbild mit dreifacher Gewichtung.

Rechnerische Summe 42,37 w2 w287 O ue

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 36 Kaﬂsfﬁ



Vorzugsvariante
Variante B0O2

= gemald UVS zusammen mit der
Unterfiihrung geringste Eingriffe
in Umweltbelange

= geringere Kosten als Unterflihrung

= geringe Einschrankung ftr Anlieger
wahrend Bauzeit
(Bestandsweg wéhrend Bauzeit
weitgehend nutzbar)

= geringe Konflikte mit Bahnbetrieb

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt 37 Z.
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Gliederung

02.10.2024

Visualisierung
Empfehlung

© Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

38

Q

()

w

7
C\\
=

m



Visualisierung Unterflihrung



Visualisierung Unterflihrung



Visualisierung Unterflihrung



Visualisierung Unterflihrung



Visualisierung Brlcke



Visualisierung Brlcke



Visualisierung Brlcke



Visualisierung Brlcke



Gliederung

- Empfehlung
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Empfehlung

StralRentberfihrung — Variante B02

= umweltvertraglichste L6sung

= verkehrlich beste L6sung

= kein Konflikt mit Radschnellwegverbindung
(bei Unterfihrung ist ein separates Bauwerk erforderlich)

= schlankste Linienfihrung

= bautechnisch gute Losung
= geringster Eingriff in Bahnbelange
= Bahnibergang bleibt wahrend der Bauzeit offen

= wirtschaftlichste Losung
= Baukosten liegen bei etwa der Hélfte der Kosten fur eine Unterfuhrung

= hohes Sicherheitsniveau

= keine Baukosten bei der Stadt Karlsruhe

*  bei einer Unterfihrung muissten die Mehrkosten gegenuber
der Bricke seitens der Stadt getragen werden

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Informationen unter: /A
karlsruhe.de/mobilitaet-stadtbild/mobilitaet/verkehrsplanungen-und-konzepte/bahnuebergang-brunnenstueckweg-in-rueppurr Karlsruhe



Impressum

Stadt Karlsruhe
Tiefbauamt

Amtsleitung: Martin Kissel

Verkehrsinfrastruktur | Mobilitat
Bereichsleitung: Kristina Lochmann-Lel3le

Konstruktiver Ingenieurbau | Gewéasser
Bereichsleitung: Frank Lamm

02.10.2024 © Stadt Karlsruhe | Tiefbauamt

50

L

Karlsruhe



	Bahnübergang Brunnenstückweg�Karlsruhe Rüppurr
	Tagesordnung
	Gliederung
	Foliennummer 4
	Aufgabenstellung�Anlass
	Aufgabenstellung�Verkehrszahlen – Zugverkehr (beide Richtungen)
	Aufgabenstellung�Verkehrszahlen – Straßenverkehr (beide Richtungen)
	Aufgabenstellung�Anlass
	Aufgabenstellung�Grundsätzliche Möglichkeiten
	Aufgabenstellung�Grundsätzliche Möglichkeiten
	Aufgabenstellung�Grundsätzliche Möglichkeiten
	Aufgabenstellung�Charakteristik des Planungsraumes
	Gliederung
	Variantenuntersuchung�Sicherer Begegnungsverkehr | Begegnungsmöglichkeiten
	Variantenuntersuchung�Brücken�Mögliche Linienführungen
	Variantenuntersuchung�Unterführungen�Mögliche Linienführungen
	Variantenuntersuchung�Beurteilung der Linienführungen – Ergebnis
	Variantenuntersuchung
	Variantenuntersuchung�Variante B01
	Variantenuntersuchung�Variante B01
	Variantenuntersuchung�Variante B02
	Variantenuntersuchung�Variante B03a
	Variantenuntersuchung�Variante U03
	Variantenuntersuchung�Variante U03
	Variantenuntersuchung�Zusammenfassung Untersuchungsvarianten: Technische Daten
	Gliederung
	Umweltuntersuchungen�Was ist eine Umweltverträglichkeitsstudie ?
	Umweltuntersuchungen�Betroffenheit der Schutzgüter – beurteilungsrelevante Kriterien
	Umweltuntersuchungen�Betroffenheit der Schutzgüter – beurteilungsrelevante Kriterien
	Umweltuntersuchungen�Betroffenheit der Schutzgüter – beurteilungsrelevante Kriterien
	Umweltuntersuchungen�Betroffenheit der Schutzgüter – beurteilungsrelevante Kriterien
	Umweltuntersuchungen�Gesamtbewertende Betrachtung�
	Umweltuntersuchungen�Gegenüberstellung der verträglichsten Varianten B02 und U03�
	Gliederung
	Vorzugsvariante�Zusammenfassung Untersuchungsvarianten: Bewertung
	Vorzugsvariante�Variante B02
	Gliederung
	Foliennummer 39
	Foliennummer 40
	Foliennummer 41
	Foliennummer 42
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	Foliennummer 46
	Gliederung
	Empfehlung
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	Impressum

